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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025 
am 16.03.2025 in Hettenhausen (Gaststätte St. Georg) 

 
Versammlungsleiter: 1. Vorsitzender Josef Feuerstein 

Protokollführerin: Verena Korell 

Versammlungsbeginn: 15.38 Uhr 

 
1. Feststellung der anwesenden Stimmberechtigten 

Es sind 43 stimmberechtigte Vereinsmitglieder anwesend. Die satzungsgemäße Einberu-
fung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung wurden festgestellt. 

In der Satzung ist nicht vorgeschrieben, das eine bestimmte Anzahl Mitglieder anwesend 
sein muss. 

 

2. Verlesen des Protokolls der JHV 2024 

Auf Vorschlag der Schritführerin verzichtet die Versammlung auf das Vorlesen des Proto-
kolls der letzten Jahreshauptversammlung aus 2024. 
 

3. Bericht des stellvertretenden Kassenwartes und der Kassenprüfer 

Stellvertretender Kassenwart Michael Schenkel legt den Jahresabschluss aus 2024 vor: 
 

Wichtigste Posten Einnahmen (€) Ausgaben (€) 

Mitgliedsbeiträge 8.682,50  
Abgaben Dachverbände   
- Landessportbund Hessen  1043,62 
- Pferdesportverband Kurh./W.  1445,85 
- IPZV LV Hessen  3183,30 
Zeitschrift DIP   1.600,00 
Vereinsförderungen  685,00 
Vereinsarbeit  1372,08 
 8.682,50 -9329,85 

 

Gesamtguthaben                01.01.2024 8.414,54 
  

Summe der Einnahmen und Ausgaben - 2.229,78 
  

Kontostand Girokonto        31.12.2024 3.091,50 € 
 

Michael verweist auf den Tagesordnungspunkt „Anträge“ (Antrag zur Beitragserhöhung). 
Hilmar fragt nach, ob man an der Vereinsarbeit sparen kann, leider sieht der Vorstand hier 
kein Sparpontential. 

1. Vorsitzender Josef Feuerstein 
Am Wäldchen 5 
36142 Tann (Rhön) – Theobaldshof 
Tel.: 06682-9191-00 oder -01 

Fax.: 06682-9191-02 

Mail: josef.feuerstein@isifreunde-rhoen.de 

Web.: www.isifreunde-rhoen.de  
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Die Kassenprüfung am 10.03. durch Boris Baltzer und Ellen Feuerstein ergab keine Bean-
standung. Alles war gut, ordentlich und übersichtlich geführt. 

 
4. Berichte aus den Ressorts 

Bericht der Sportwartin Johanna Flecke 

2024 war eine relativ normale Turniersaison ohne spürbare Einschränkungen was Krank-
heitsausbrüche wie Influenza oder Herpes betrifft. Seit dem 15.04.2024 wurde Her-
pesimpfpflicht seitens der FN aufgehoben. 

Nationale Highlights waren die DJIM auf Gestüt Falkenegg im Sauerland Ende Juni, DIM 
in Saarwellingen Ende Juli und international die MEM auf dem Reithof Piber in Oberöster-
reich Mitte August. 

Die HIM fand nach 2023 wieder in gewohnter Form auf dem Gestüt Ellenbach Ende Au-
gust statt, besonderes Highlight war der Abend der Vereine am Donnerstag: Die hessi-
schen Ortsvereine spendierten den Besuchern regionale Spezialitäten, sowie leckere Ge-
tränke. Nach der Idee von Martina Schleicher bot unser Verein Folienkartoffeln mit Rhön-
schlamm und Salat an. 

Der Nachbarverein Urspringen hat nach 5 Jahren Turnierpause wieder ein OSI ausgerich-
tet, dort haben viele Vereinsmitglieder teilgenommen und auch mitgeholfen. Vielleicht wird 
dies auch in 2026 wieder durchgeführt. 

Den Zuwachs an Vereinsmitgliedern hat man auch an den Starterzahlen unserer Sportler 
gemerkt: mehr Vereinsmitglieder haben an Turnieren teilgenommen; von 21 in 2023 sind 
es 34 in 2024. 

Der Wandel von mehrtägigen Turnieren zu Nachmittagsveranstaltungen „Quali-Touren“ 
macht den Turniersport attraktiver (dem ggü. stehen die teils hohen Pferdeunterbrin-
gungskosten, sowie Startgelder, die ebenfalls von Seiten des IPZV angehoben wurden).  

Es haben viele verschiedene Reitkurse mit unterschiedlichen Trainern, wie Jana Köthe, 
Nadine Hahn, Marco Rieck, Madeleine Eiter und noch mehr, stattgefunden. 

Turnierergebnisse unserer Vereinsmitglieder 

Wie immer lese ich nur die Ergebnisse unserer Vereinsmitglieder vor, die eine Platzierung 
bzw. Finalteilnahme erreicht haben:  

Kinderklasse:  

Lilly Thorne: 

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 2. Platz Führzügelklasse  

Valerie Oliana Treier:  

 OSI Tannengrundhof (19.-21. Juli)  
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o 1. Platz KM Viergang V6  

 

Jugendklasse:  

Victoria Glück: 

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 1. Platz Mitternachtstölt mit Hamradís vom Berghof  

o 3. Platz Mannschaftsviergang  

 HIM Ellenbach (22.-25. August)  

o Hessische Vizemeisterin J1 T3 mit Hamradis  

o 4. Platz J1 T4 mit Menja vom Berghof  

Ronja Glück:  

 Feierabendquali Ellenbach (24. Februar)  

o 5. Platz leichte Töltprüfung T7 mit Skella vom Berghof  

 HIM Ellenbach (22.-25. August)  

o 5. Platz Viergang V2 mit Menja vom Berghof  

Lena Bohl: 

 OSI Birkenhof (02.-05. Mai)  

o 2. Platz Fünfgang F2 mit Vinur frá Ytra-Hóli  

  Qualitag Hirtenhof (25. Mai)  

o 4. Platz leichte Töltprüfung T7 mit Vinur frá Ytra-Hóli  

 DJIM Falkenegg (27.-30. Juni)  

o 7. Platz A-Finale Fünfgang mit Vinur  

 HIM Ellenbach (22.-25. August)  

o Hessische Meisterin Fünfgang der Jugendklasse  

Charlotte Jäckel:  

 Feierabendquali Ellenbach (24. Februar)  

o 1. Platz leichte Töltprüfung T7 mit Pála frá Eylandi  

o 4. Platz offene Klasse schwere Viergangprüfung V2  

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 2. Platz schwere Töltprüfung Y2 T3 mit Selá frá Ármóti  

o 3. Platz Y2 V2 mit Selá  

 DJIM Falkenegg (27.-30. Juni)  
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o 2. Platz J4 T3 mit Selá  

 HIM Ellenbach (22.-25. August)  

o 7. Platz A-Finale T3 mit Pála  

 BIM Hammersdorf (05.-08. September)  

o 3. Platz Mitternachtstölt mit Ósk vom Altenberg  

Henriette Jäckel:  

 BIM Hammersdorf (05.-08. September)  

o 2. Platz Viergang V5 mit Dynjandi vom Altenberg  

o 3. Platz Töltprüfung T7 mit Dynjandi  

Sophia Goldfeld:  

 OSI Tannengrundhof (19.-21. Juli)  

o 4. Platz Y1 Geschicklichkeit mit Sykra frá Stað  

o 5. Platz Y1 D6 leichte Dressurprüfung mit Sykra  

 HIM Ellenbach (22.-25. August)  

o 1. Platz Reitschul-Cup Dressurprüfung D7 Einsteiger mit Gulltoppur vom Hart-
mannshof  

Juniorenklasse:  

Luisa Puhl: 

 OSI Tannengrundhof (19.-21. Juli)  

o 1. Platz YB V5 mit Hástígur frá Vísindahofi  

Tamina Puhl: 

 Sunshine Reggae Kranichtal 2024 (03. August)  

o 1. Platz Z2 T4 mit Lundi vom Brock  

o 1. Platz Z2 V2 mit Lundi  

Leni Bouma: 

 Lempsmót (31. August – 01. September)  

o 4. Platz B-Finale T7 mit Blossi fra Marienborg  

Vanessa Ficek: 

 Qualitag Tannengrundhof (07. April)  

o 1. Platz Dressurprüfung D5 Mittel mit Skinfaxi frá Ásgarði  

 DJIM Falkenegg (27.-30. Juni)  
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o Erfolgreich an den Nebenplatzprüfungen teilgenommen und sich den 5. 
Platz in der Vielseitigkeitswertung der Junioren gesichert (Gelände, Ge-
schicklichkeit, mittlere Dressur & TiH)  

Henriette Feuerstein: 

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 2. Platz YA V5 leichte Viergangprüfung mit Elvis frá Ármóti  

 HIM Ellenbach (22.-25. August)  

o 4. Platz YA V5 mit Elvis  

o 6. Platz YE T8 mit Elvis  

Lara Weichlein:  

 Qualitag Tannengrundhof (07. April)  

o 2. Platz Z1 V2 & 3. Platz Z1 T3 mit Skampi vom Lotushof  

 HAT Ansbach (18.-19. Mai)  

o 2. Platz Y2 V2 & 5. Platz Y2 T3 mit Skampi  

o OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 3. Platz Y2 V2 & 5. Platz Y2 T3 mit Skampi  

Charlotte Feuerstein:  

 HAT Ansbach (18.-19. Mai)  

o 3. Platz Y2 T3 & 4. Platz Y2 V2 mit Sálmur frá Efri-Rauðalæk  

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 1. Platz Y2 T3 & 2. Platz Y2 V2 mit Sálmur  

o 2. Platz ZA T6 mit Sálmur  

 HIM Ellenbach (22.-25. August)  

o 4. Platz H1 T3 mit Sálmur  

Sportklasse: 

Luise Mühleck: 

 OSI Tannengrundhof (19.-21. Juli)  

o nachdem sie das B-Finale der T7 mit Fridur von Erkshausen gewonnen hat, 
wurde sie im A-Finale 6.  

Anna Eicher-Abel: 

 OSI Tannengrundhof (19.-21. Juli)  

o 3. Platz SF V5 mit Árvakur & 4. Platz im B-Finale der SB T7  
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Verena Korell:  

 OSI Tannengrundhof (19.-21. Juli)  

o 5. Platz Dressurprüfung Einsteiger mit Arius von Nordheim  

Jana Reinhard: 

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 2. Platz sowohl in SA T7 als auch Z2 V3 mit Bráinn vom Krummbach  

Rebecca Hein: 

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 4. Platz ZA T5 mit Dagfari frá Þóreyjarnúpi  

Ramona Glück: 

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 4. Platz S2 V2 mit Menja vom Berghof  

Lisanne del Rio: 

 Feierabendquali Ellenbach (24. Februar)  

o 2. Platz ZA T7 mit Júní vom Derkingshof  

 Qualitag Tannengrundhof (07. April)  

o 2. Platz Z1 T3 mit Júní  

Madeleine Eiter:  

 OSI Berlar (31. August-01. September)  

o 1. Platz Futurity Fünfgang mit Rúsína fra Teland (6jährige)  

 OSI Weitingen (06.-08. September)  

o 2. Platz Futurity Fünfgang mit Rúsína  

Laura Riemer: 

 Lempsmót (31. August-01. September)  

o 1. Platz ZC T6 & 2. Platz Z2 V2 mit Ljósbrá frá Steinnesi  

Nadine Hahn: 

 OSI Birkenhof (02.-05. Mai)  

o 3. Platz Z1 D5 Dressurprüfung mittel & 3. Platz S5 V2 mit Pólstjarna frá 
Egilsstaðabæ  

 Lempsmót (31. August-01. September)  
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o 1. Platz Allround Töltpreis mit Pferdewechsel  

Dorothea Feuerstein-Flecke: 

 HAT Ansbach (18.-19. Mai)  

o 1. Platz Seniorentölt mit Glódís  

Johanna Flecke: 

 OSI Birkenhof (02.-05. Mai)  

o 1. Platz schwere Dressurprüfung Z1 D3 mit Glódís  

o 2. Platz S5 F2 & 5. Platz Speedpass mit Gáta vom Pfaffenbuck  

 HAT Ansbach (18.-19. Mai)  

o 1. Platz S2 T3 und S2 V2 Glódís  

o 2. Platz SB T7 und SB V5 mit Gréta vom Schützenhaus  

 OSI Urspringen (22.-23. Juni)  

o 2. Platz S2 T3 und 2. Platz S2 V2 Glódís  

 HIM Ellenbach (22.-25. August)  

o Hessische Meisterin in der schweren Dressurprüfung D3, Dressurkür und 
Viergangkombination mit Glódís  

o 2. Platz B-Finale S2 V2 mit Glódís  

 OSI Söhrewald  

o 2. Platz S1 V2 mit Glódís frá Hafnarfirði  

Gratulieren wollen wir besonders  

 Lena Bohl und  
 Charlotte Jäckel zur Aufnahme in den Jugendkader des LV Hessen! 

Aus diesem wurde Charlotte Feuerstein altersbedingt nach vielen Jahren der Zugehörig-
keit verabschiedet.  

Auch Johanna Flecke wurde in den neu gegründeten Sportkader berufen.  

 

Ausblick 2025:  

Es wird künftig mehr Fokus auf eine bessere Reitausbildung gelegt. Der Pferdeführer-
schein ist Pflicht für U21 Reiter/innen und für Erwachsene bei Erst-/Neuregistrierung. Es 
ist zudem Pflicht eine Mindestpunktzahl in einer Dressurprüfung zu erreichen, um sich für 
die Deutsche Jugendmeisterschaft zu qualifizieren. 

Es haben bereits 2 Qualitage, sowie die Viking Masters in Kaufungen (Ellenbach) stattge-
funden, am letzten März-WE ist Mitteldeutsche Hengstschau. 
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- 19. April & 24. August Qualitage Schmidtmühle in Steinau  

- 16.-18. Mai OSI Langsholt  

- 18.-22. Juni DJIM Ellenbach  

- 02.-06. Juli DIM Zachow  

- 11.-13. Juli OSI Tannengrundhof  

- 03.-10. August WM Birmestorf Schweiz  

- 30.-31. August Lempsmót  

- 04.-07. September HIM Ellenbach  

- 19.-21. September OSI Söhrewald  

Es werden wieder viele Reitkurse das ganze Jahr über in Frauenholz, Wildflecken, 
Ostheim und Urspringen angeboten. 

Die Vereinsjacken und T-Shirts sollen vor allem bei Ehrungen unseren Verein repräsentie-
ren (wie auch die Fahnen, die sehr gut ankommen). 

Jopp lobt Johannas Arbeit und ihr Engagement. 
 

Bericht der Jugendwartin Karin Baltzer 

Karin berichtet von zwei Veranstaltungen: Dem Jugendritt Anfang August 2024 am Rot-
hof, mit 7 Reitern. Hier fand ein zweistündiger Uasritt statt. Verpflegt wurden die Teilneh-
mermit Hot Dogs und Kuchen. Es war ein netter und lustiger Tag. Im Oktober fand dann 
der Horsemanship-Kurs in Frauenholz mit Lene Husch statt. Es war ein tolles Programm 
(u.a. mit Gelassenheitstraining), um sein Pferd besser kennenzulernen. Der Kurs kam bei 
den Teilnehmern richtig gut an. 

Jopp bedankt sich für die geleistete Arbeit. 
 

Bericht der Freizeitwartin Sabine Feuerstein 

Sabine weist daraufhin, dass noch 2 T-Shirts zu verkaufen sind. 

Die Saison ging los mit der Fortführung des Hof-zu-Hof Rittes, es war ein geselliger und 
lustiger Ritt. 

Es haben dann zahlreiche Veranstaltungen in 2024 stattgefunden: 

 Frühjahrsritt bei Nickel, im Mai nach Mosbach zu Martina, in der Jausenstation 
übernachtet, am 2. Tag zurück geritten, bei schönem Wetter und Abschlussgrillen, 
hat alles gepasst und viel Spaß gemacht 

 Trailritt 1.6. mit 6 Teilnehmern (Wetter eher schlecht gemeldet), Wissensfragen, 
Parcours und Ausritt mit Ausgaben (z.B. ordentliches Straße queren) 
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 Fortführung Hof-zu-Hof Ritt Simmershausen, dort war es sehr heiß, Strecke des-
halb etwas verkürzt, Pause bei Guido mit Pferdedusche und Würstchen, inkl Stadt-
führung 

 Hexenritt mit Ela und Karin, Wetter sehr warm, zwischen 15 und 20 Hexen waren 
dabei, Freitagnachmittag Rothemanner-Runde, danach Italienischer Abend im Hof, 
gehaltvolle Desserts und Eierlikör, selbstgemachtes Brot und Aufstriche, Abstecher 
zu Erika Drexler, Bratwurst und Planschpause bei Kanut, Abends wurden die He-
xen begrillt, es war ein sehr harmonisches Wochenende, viele schöne Stunden 
wurden zusammen verbracht, keine Unfälle und Vorkommnisse, Jopp betont: Es-
sen und Gemütlichkeit sind hier kaum zu toppen, das war bemerkenswert (Jopp 
konnte abends dabei sein) 

 Herrenritt, 56. Nickel reitet gerne traditionell zum Taufstein, es ging mit gemeinsa-
men Frühstück los, Station bei Riemers, wurden da sehr schön aufgenommen, 2. 
Tag startete mit einem verstorbenen Pferd (morgens tod auf der Koppel, Ursache 
unklar), Ritt ging dann trotzdem weiter zur Hopfenmühle (Versorgung mit Burgern, 
Pferde standen dort zur Pause auf einer 5 ha großen Wiese), am 3. Tag ging es 
wieder zurück zu Nickel nach Altenhof, schöner Ritt, Nickel möchte voraussichtlich 
in 2 Jahren wieder zum Taufstein 

 Nikolaustreffen bei Renate, war einfach schön 
���� 

Sabine erwähnt auch die Trailreiter im Verein: 

 Motte, Marina und Sabine waren auf dem Trailritt in Geisa unterwegs 
 Teilnehmer GRC VFD Riccarda, Marcela, Sofia, Marina und Sabine 
 VFD Finale: Sabine Platz 1 und auch Marcela auf Platz 1 
 Hessencup ETCD Teilnehmer: Frederike Klöser (gerittene Kilometer 216km, Von 

Ende Februar bin Juni), Sabine (430km) und Verena Korell (676km) 
 Verena gewinnt den Trail bei den Rhönreitern, weitere Teilnehmer Johanna und 

Hannah Sophie 
 Ländercup-Interessenten können sich hierfür noch anmelden, bei Interesse einfach 

bei Sabine melden bzw. sich dort informieren 

Ausblick:  

 5.4. Fütterungsseminar in Theobaldshof 
 Frühjahrsritt bei Familie Riemer + Hofjubiläum 
 Hexenritt Anke Schäfer 
 Herrenritt Mirco 
 Nikolaustreffen, wieder bei Renate Schreiber 

Jopp bedankt sich bei Sabine: Sabine ist sehr engagiert! 

10 min Pause 
 

5. Bericht des Vorsitzenden Josef Feuerstein 

Wenn jemand eine Veranstaltung macht, bittet Jopp, ein Schreiben aufzusetzen, was an 
alle versendet werden kann und der Briefkopf des Vereins sollte unbedingt oben drauf 
sein, sodass es als Vereinsveranstaltung kenntlich ist. Jeder Teilnehmer erklärt sich bei 
der Teilnahme auch bereit, auf Fotos drauf zu sein, einen Helm zu tragen… Für zukünf-
tige Einladungen definieren wir (bei Vorstandstreffen) einen Text, der dies nochmal klar 
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ausdrückt. Das kann dann auch für Kurse und Reitlehrgänge gelten, und stellt so etwas 
wie „allgemeine Geschäftsbedingungen“ für die Teilnehmer dar. 

Er berichtet von der IPZV Tagung im Esperanto, Besetzungen der Ämter waren verbun-
den mit Tumult, Interessenskonflikten und Meinungsverschiedenheiten. Die Atmosphäre 
war nicht schön. Es kam schließlich zu einer Vorstandswahl. Jopp wünscht hier gutes Ge-
lingen, mit der nötigen Ruhe und Gelassenheit, da so ein Amt viel Aufwand bedeutet und 
nicht leicht sein wird, bei diesen Unstimmigkeiten. 

Jopp fragt in die Versammlung, ob sich neue Mitglieder vorstellen möchten.  

Möchte sich ein neues Vereinsmitglied vorstellen, Dorothea stellt sich kurz vor, sie ist seit 
ca. 1 Jahr in Mosbach (Martina), kommt von den Großpferden zu den Isländern, auch 
Anna stellt sich vor, ist auch in Mosbach zusammen mit ihrer Tochter. Mirijam ist mit ihren 
2 Töchtern ebenfalls neu im Verein. Sophia Charlotte ist wieder im den Verein zurück, ist 
erstaunt, was es alles neues gibt, allein die ganzen Futtermittel 
����, sie war damals sogar 
Gründungsmitglied.  

 Mitgliederstatistik: 248 Mitglieder (243 Mitglieder in 2024). 
 Entwicklung ist wirklich ganz nett. Jopp stellt noch ein paar Statistiken zu den Mit-

gliedern vor (Alter, Geschlecht). 

Jopp berichtet vom Gespräch mit Familie Kunert, sie reiten ja kaum noch und die Bahn ist 
in immer schlechterem Zustand. Jopp wollte anregen, ob sich der Verein nicht etwas zur 
Renovierung der Bahn beitragen kann. Jedoch möchte die Familie dies in die eigene 
Hand nehmen, sie haben zumindest zugesichert, das die Bahn bleibt und auch verfügbar 
ist. Jopp hatte den Vorschlag gemacht, dort evtl mal ein Vereinsfest auszutragen, viel-
leicht werden hier in Zukunft Ausbesserungen vorgenommen. 

Er äußert die Idee in 2026 wieder einen Sternritt zu machen, entweder nach Wildflecken 
oder wieder ins DJO Heim Heckenhöfchen. 

Jopp hat ein gutes Team und ist sehr zufrieden mit der Vereinsarbeit. 
 

6. Entlastung des Vorstandes 

Alexander Feuerstein beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird ein-
stimmig entlastet. 
 

7. Wahl des Wahlleiters 

Hilmar Hartmann wird als Wahlleiter vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

Hilmar fragt die Anzahl der Stimmberechtigten ab, dies sind zu diesem Zeitpunkt 42. Jopp 
erklärt, das er zu voreilig geäußert hatte, nicht mehr anzutreten, es macht ihm noch zu 
viel Spaß, deshalb würde er sich ggf. wiederwählen lassen. 
 

8. Neuwahlen des Vorstandes 

    Gewählt wird satzungsgemäß auf 2 Jahre. 
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 Vorsitzender – Josef Feuerstein – einstimmig wiedergewählt, 1 Enthaltung, er 
nimmt die Wahl an 

 2. Vorsitzender – Pascal Eichler – einstimmig wiedergewählt, 1 Enthaltung, er 
nimmt die Wahl an 

 Schriftführer – Verena Korell – einstimmig wiedergewählt, 1 Enthaltung, sie nimmt 
die Wahl an 

 stellv. Schriftführer – Marlena Vollhardt – einstimmig wiedergewählt, trotz Abwe-
senheit, nimmt sie die Wahl an 

 Kassenwart – Nicole Hack – einstimmig wiedergewählt, trotz Abwesenheit nimmt 
sie die Wahl an 

 stellv. Kassenwart – Michael Schenkel – einstimmig wiedergewählt, 1 Enthaltung, 
er nimmt die Wahl an 

 Sportwart – Johanna Flecke – einstimmig wiedergewählt, 1 Enthaltung, sie nimmt 
die Wahl an 

 stellv. Sportwart – Melina del Rio gibt ihren Posten ab, Vorschlag Nadine Hahn – 
einstimmig gewählt, 1 Enthaltung, sie nimmt die Wahl an 

 Jugendwart – Karin Baltzer gibt den Posten ab – Vorschlag Nina Henning – ein-
stimmig gewählt – 1 Enthaltung, sie nimmt die Wahl an 

 stellvertretender Jugendwart – Gabriele Reinhard gibt den Posten ab, der Posten 
wird nicht neu besetzt (Michael Schenkel wird Nina am Birkenhof vor Ort bei Ver-
anstaltungen mitunterstützen) 

 Freizeitwart – Sabine Feuerstein – einstimmig wiedergewählt, 1 Enthaltung, sie 
nimmt die Wahl an 

 stellvertretender Freizeitwart (neuer Posten) – Vorschlag: Mirco Feuerstein – ein-
stimmig gewählt, 1 Enthaltung, er nimmt die Wahl an 

 
9. Wahl eines Kassenprüfers 

Ellen Feuerstein ist noch für 1 Jahr Kassenprüfer. Hannah Sophie wird für 2 Jahre, ein-
stimmig, neu gewählt. 

Pascal überreicht den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern ein Blumengeschenk sowie  
einen Gutschein, Gabriele war 8 Jahre Vorstandsmitglied, Melina ist 6 Jahre dabei gewe-
sen und Karin seit 4 Jahren.  
 

10. Anträge 

Beitragsanpassung seitens des Vorstandes: Die Situation ist nun mal so, dass die Abga-
ben in den letzten Jahren stark gestiegen sind und wir jährlich ohne Sonderausgaben „Mi-
nus-Machen“. In den Jahren vorher konnten wir uns immer noch Extra-Ausgaben (Feste, 
Jacken etc.) leisten, was in Zukunft nicht mehr so möglich sein könnte. 
Wir planen eine Beitragserhöhung, 45€ für Hauptmitglieder (von bisher  40€), 25€ für An-
schlussmitglieder (bisher 22,50€) ab 2026, so das eine Kündigung vor der Erhöhung mög-
lich ist. Nadine fragt, ob der Schritt denn ausreicht, wenn die Abgabenkosten weiter stei-
gen, aber Pascal wendet ein, das die vorgeschlagene Erhöhung auch einen Puffer bietet, 
sodass es für die nächsten Jahre gut hinhauen sollte.  
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Jopp stellt den Antrag, auf die beschriebene Erhöhung, die Versammlung beschließt 
diese einstimmig. 

 

11. Verschiedenes 

 Anke Schreiber bietet an, den Pferdeführerschein „Umgang“ in Hettenhausen 
durchführen zu können, wenn sich ein paar Interessenten finden, bei Interesse 
einfach bei ihr melden. 

 Thementage Fütterung: Sabine hat hier ein Seminar besucht, es ist futtermittelun-
abhängig, es ist fundiert und wissenswert, Sabine hat die Referentin für den Ver-
ein gewinnen können, am 5.4. um 15 Uhr in Theobaldshof, Dauer 3-4 Std. 15€ für 
Vereinsmitglieder, 20€ für Nichtmitglieder 

 Thementag Gebäudebeurteilung: Letztes Jahr ist er nicht zustande gekommen, 
für dieses Jahr ist geplant diesen durchzuführen, verschiedene Pferde mit unter-
schiedlichem Gebäude, welche Vorteile hat ein gutes Gebäude für den Reiter 
etc., Datum 26.10.2025, Ort wird noch bekannt gegeben 

 Sabine hat sonst immer Fahrten zu Messen organisiert, da wurde zuletzt der Bus 
aber nicht mehr wirklich voll, deshalb würde Sabine vorschlagen, so wie es früher 
schonmal gemacht wurde, eine Gestütsbesichtigung zu planen und zu organisie-
ren, gibt es hier Vorschläge aus der Versammlung, gerne könnt ihr euch bei Sa-
bine und Mirco hierzu melden und Vorschläge unterbreiten 

 Boris Baltzer stellt „ISI-Tann“ vor, es besteht bei vielen Reitern der Wunsch auf 
einer ebenen Fläche zu trainieren, der Tanner Sportverein gibt zwei Sportplätze 
auf, und hier wurde nach einer Nachnutzung für dieses Gelände gesucht, da gab 
es verschiedene Anträge, Boris hat die Fläche als „Reitgelände“ gesehen, den 
Zuschlag bekommen, hier ein Ovalbahnprojekt mit Trailplatz umzusetzen. Durch 
die Vereinsgründung und Sponsorensuche wird hier in Zukunft versucht, mehr 
„aufzubauen“, Clubhaus ist auf dem Gelände mitnutzbar, bisher ist vor Ort ein fes-
ter Rasenplatz. Künftige Vorhaben: Clubhaus verschönern, Ovalbahn weiter ver-
festigen, Trailplatz aufbauen. Dieses Projekt lässt sich nicht in den Verein 
Isifreunde-Rhön integrieren (u.a. finanzielle Gründe) und die Kommune Tann 
möchte hiermit einen Verein vor Ort unterstützen. Die Bahn ist ja auch vorrangig 
für Reiter vor Ort sinnvoll nutzbar. ISI Tann ist auch Mitglied in den Sportverbän-
den, um dann auch später Anspruch auf Förderung zu erhalten. Investitutionen 
sind aktuell an Spenden gebunden, da der Mitgliedsbeitrag an die Verbände geht. 
Trailhindernisse werden zunächst „privat“ gebaut. 

Der Verein ist ein eigenständiger Verein, unabhängig von Isifreunde-Rhön. Jopp 
konnte sich nicht vorstellen, so eine Bahn im Verein zu planen, zu betreiben, zu 
finanzieren, für den Verein Isifreunde-Rhön war ein solches Projekt nicht realis-
tisch/interessant. 

Wenn der Verein förderungsfähig ist (in 2 Jahren), plant man die Befestigung der 
Bahn in guter Qualität, in der Hoffnung später auch Turniere austragen zu kön-
nen. Wer hierzu weitere Fragen hat, kann auf Boris und Karin zugehen 

 Frank Riemer erinnert nochmal an die Anmeldung für den Frühjahrsritt, v.a. wer 
übernachten möchte. Monika lädt herzlich zu Fest und Ritt ein, sie freuen sich und 
sind auch stolz auf ihr 50jähriges Jubiläum. 
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Ende der Versammlung: 18.40 Uhr  

 

 
Gersfeld, den 28.05.2025 

 
 

______________________________    _______________________________ 

Versammlungsleiter       Protokollführerin 


